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FREIE UNIVERSITÄT BERLIN 
Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften 

 
Protokoll 

der 121. Sitzung des Fachbereichsrats 
am 21.3.2007   

 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats: 
Prof. Ehlers, Prof. Hüning, Frau Prof. Paefgen, Frau Prof. Schülting, Prof. Kappelhoff, Prof. Tetens, Prof. 
Küpper (bis 14.45 Uhr), Prof. Witte (ab 12.05 Uhr), Frau Dr. Scharnowski, Dr. Rahn, stud. phil. Peter Baltes, 
stud. phil. Jörg Lothar Braun, stud. phil. Johannes Traulsen, Frau von Schintling 
 
Entschuldigt: Frau Prof. von der Lühe, Prof. Menninghaus, Frau Prof. Stark, Prof. Gebauer, Herr Lafon, 
Frau Diecks 
 
Gäste zu TOP 9, 10 und 11: Herr Nitschmann (Rechtsamt der FU Berlin), Herr Stenzel ( Abt. V B der 
ZUV), Frau Sosna (Abt. V B 2 der ZUV), Frau Werner (Abt. V B 4 der ZUV), Frau Reis (K Co 1 der ZUV), 
Prof. Trabant (WE 5), Dr. Mundt (WE 2), Frau Krehl (FB Verwaltung), Dr. Betz (WE 1), Frau Fröhlich 
(Frankreichstudien), Frau Strätz (Frankreichstudien), stud. phil. Thomas Nehrlich (Vorsitzender der Aus-
bildungskommission) 
 
Frauenbeauftragte: stud. phil. Nicole Eschner 
Sitzungsleitung: Prof. Ehlers 
Beratend: Prof. Alt, Dr. Dannenberg  
Protokoll: Frau Tettweiler 
Beginn der Sitzung:  11.15 Uhr 
Ende der Sitzung:      15.12 Uhr 
 
Tagesordnung: 

1. Bericht der Berufungskommission der W2-Professur auf Zeit für Romanische Philologie mit dem 
Schwerpunkt Literaturen des Mittelalters und der Frühen Neuzeit  (nicht öffentlich) 

2. Antrag des Instituts für Romanische Philologie auf Neuausschreibung der W2-Professur für Ro-
manische Philologie mit Schwerpunkt Hispanistik/Lusitanistik; ggf. Bildung der Berufungskommis-
sion (nicht öffentlich) 

3. Antrag des Instituts für Deutsche und Niederländische Philologie auf Neuausschreibung der W2-
Professur für Ältere deutsche Literatur und Sprache; ggf. Bildung der Berufungskommission (nicht 
öffentlich) 

4. Antrag des Instituts für Theaterwissenschaft auf Ausschreibung einer W1-Juniorprofessur für 
Tanzwissenschaft im Rahmen des Sonderprogramms zur Förderung von Nachwuchswissen-
schaftlerinnen; ggf. Bildung der Berufungskommission (nicht öffentlich) 

5. Antrag von Herrn Dr. Matthias Warstat auf Zulassung zur Habilitation im Fach Theaterwissen-
schaft; ggf. Bildung der Habilitationskommission (nicht öffentlich) 

6. Wahl des studentischen Mitglieds der Habilitationskommission Dr. Jörg Wiesel (nicht öffentlich) 
7. Wahl eines ‚Mittelbau’-Mitglieds und eines studentischen Mitglieds der Kommission zur Prüfung 

einer erneuten Ernennung von Frau Prof. Kolesch (WE 7) zur Professorin auf Zeit (nicht öffent-
lich) 

8. Mitteilungen 
9. Modulbeschreibungen für Griechisch und Latein als fachnahe Zusatzqualifikationen 
10. Besprechungspunkt: Zum Inkrafttreten zum Wintersemester 2007/2008 vorgesehene Ordnungen 

des Bachelorstudiengangs Frankreichstudien  
11. Besprechungspunkt: Zum Inkrafttreten zum Wintersemester 2007/2008 vorgesehene Studien- 

und Prüfungsordnungen konsekutiver Masterstudiengänge des FB Philosophie und Geisteswis-
senschaften  

12. Verschiedenes 
  
TOP 1: Bericht der Berufungskommission der W2-Professur auf Zeit für Romanische Philologie 
mit dem Schwerpunkt Literaturen des Mittelalters und der Frühen Neuzeit (nicht öffentlich) 
Der Fachbereichsrat beschließt, den folgenden Listenvorschlag für die Besetzung der W2-Professur auf 
Zeit für Romanische Philologie mit dem Schwerpunkt Literaturen des Mittelalters und der Frühen Neuzeit 
dem Präsidenten der Freien Universität Berlin zur weiteren Veranlassung an die Senatsverwaltung für 
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Bildung, Wissenschaft und Forschung  zu übersenden (Abstimmungsergebnis siehe vertrauliche Anlage 
zu diesem Protokoll): 
 

1. Priv.-Doz. Dr. David Nelting (Ludwig-Maximilians-Universität München) 
2. Priv.-Doz. Dr. Ulrike Scheider (Freie Universität Berlin) 
3. Priv.-Doz. Dr. Florian Mehltretter (Ludwig-Maximilians-Universität München) 

 
 
TOP 2: Antrag des Instituts für Romanische Philologie auf Neuausschreibung der W2-Professur 
für Romanische Philologie mit Schwerpunkt Hispanistik/Lusitanistik; ggf. Bildung der Berufungs-
kommission (nicht öffentlich) 
Der Fachbereichsrat beschließt einstimmig den als Anlage 1 dem Protokoll beigefügten Ausschreibungs-
text und schlägt folgende Besetzung für die Berufungskommission vor: Frau Prof. Stark (WE 5), Frau 
Prof. Albers (WEen 3 und 5), Prof. Hempfer (WE 5), Prof. Küpper (WEen 3 und 5), Frau Prof. Kasten (WE 
4), Prof. Jacobs (FB Erziehungswissenschaft und Psychologie), Prof. Ingenschaay (HU Berlin), Herr Wel-
ge (WEen 3 und 5), Frau Boléo Tomé (WE 5) und stud. phil. Sophie Kubisch. 
 
TOP 3: Antrag des Instituts für Deutsche und Niederländische Philologie auf Neuausschreibung 
der W2-Professur für Ältere deutsche Literatur und Sprache; ggf. Bildung der Berufungskommis-
sion (nicht öffentlich) 
Der Fachbereichsrat beschließt einstimmig den als Anlage 2 dem Protokoll beigefügten Ausschreibungs-
text, unter der Voraussetzung, dass unter „Erwartungen an die künftige Tätigkeit“ erweiternd hinzugefügt 
wird: „sowie die Bereitschaft zur Mitwirkung an den interdisziplinären Forschungsverbünden des Fachbe-
reichs“. Er schlägt folgende Besetzung für die Berufungskommission vor: Prof. Konst (WE 4), Frau Prof. 
Kasten (WE 4), Prof. Neuber (WE 4), Prof. Küpper (WEen 3 und 5), Prof. Helmrath (HU Berlin), Prof. Krü-
ger (FB Geschichts- und Kulturwissenschaften) sowie Prof. Graf von Pestalozza (FB Rechtswissen-
schaft). ‚Mittelbau’ und Studierende benennen nach. 
 
TOP 4: Antrag des Instituts für Theaterwissenschaft auf Ausschreibung einer W1-Juniorprofessur 
für Tanzwissenschaft im Rahmen des Sonderprogramms zur Förderung von Nachwuchswissen-
schaftlerinnen; ggf. Bildung der Berufungskommission (nicht öffentlich) 
Der Fachbereichsrat beschließt einstimmig den als Anlage 3 dem Protokoll beigefügten Ausschreibungs-
text und schlägt folgende Besetzung für die Berufungskommission vor: Frau Prof. Fischer-Lichte (WE 7), 
Frau Prof. Brandstetter (WE 7), Frau Prof. Koch (WE 7), Frau Prof. Caspari (WE 5), Prof. Martin (Universi-
tät der Künste) und Dr. Warstat (WE 7). Die Studierenden benennen nach. 
 
TOP 5: Antrag von Herrn Dr. Matthias Warstat auf Zulassung zur Habilitation im Fach Theaterwis-
senschaft; ggf. Bildung der Habilitationskommission (nicht öffentlich) 
Dr. Warstat beantragt die Zulassung zur Habilitation unter Vorlage der Schrift „Krise und Heilung. Wir-
kungsästhetische Studien zum Theater des 20. Jahrhunderts und der Gegenwart“. Nachdem Prof. Kap-
pelhoff (WE 7) den Kandidaten und seinen wissenschaftlichen Werdegang vorgestellt hat, akzeptiert der 
Fachbereichsrat die vorgeschlagenen Vortragsthemen und beschließt, das Habilitationsverfahren zu er-
öffnen (Abstimmungsergebnis siehe vertrauliche Anlage zu diesem Protokoll). Er wählt vorbehaltlich ihrer 
Zustimmung Frau Prof. Fischer-Lichte (WE 7), Frau Prof. Kolesch (WE 7), Frau Prof. Schlesier (FB Ge-
schichts- und Kulturwissenschaften), Prof. Nolte (FB Geschichts- und Kulturwissenschaften), Dr. Dannen-
berg (FB-Verwaltung), Herrn Lazarzik (WE 7) und stud. phil. Rafael Ugarte Chacón zu Mitgliedern der 
Habilitationskommission. 
 
TOP 6: Wahl des studentischen Mitglieds der Habilitationskommission Dr. Jörg Wiesel (nicht öffent-
lich) 
Der Fachbereichsrat stimmt der Benennung von stud. phil. Janine Eisenächer zu. 
 
TOP 7: Wahl eines ‚Mittelbau’-Mitglieds und eines studentischen Mitglieds der Kommission zur 
Prüfung einer erneuten Ernennung von Frau Prof. Kolesch (WE 7) zur Professorin auf Zeit (nicht 
öffentlich) 
Der Fachbereichsrat stimmt der Benennung von Frau Dr. Weiler (WE 7) und stud. phil. Michael Allman 
Conrad zu. 
 
TOP 8: Mitteilungen 
VL Dr. Dannenberg informiert darüber, dass 

- vom 1. bis 3. Juni 2007 der von der FU Berlin gemeinsam mit dem DAAD und dem BMBF ausge-
richtete Kongress zur „Internationalität der Geisteswissenschaften in einer globalisierten Welt“ 
stattfindet; allen Hochschullehrern/-innen des FB Philosophie und Geisteswissenschaften ist hier-
zu eine Einladung sowie ein Programm zugegangen mit der Bitte, diese auch an ihre Mitarbeiter/-
innen weiter zu reichen; 
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- Dr. Clemens Risi (FU Berlin) den Ruf auf die W1-Juniorprofessur für Musiktheater erhalten hat; 
- Frau Prof. Haselstein (WE 6 und John-F.-Kennedy-Institut) von der Aby-Warburg-Stiftung in 

Hamburg eine drei- bis sechsmonatige Gastprofessur angeboten bekommen hat; 
- das Dekanat der Nachbenennung von Margitta Rouse (WE 6) als ‚Mittelbau’-Vertreterin für die 

Habilitationskommission Dr. Berns zugestimmt hat; 
- das Dekanat der Nachbenennung von Katharina Grade als Vertreterin der Studierenden in der 

Habilitationskommission Dr. Gast zugestimmt hat. 
 
Folgende Mitteilungen (u.a.) sind den FBR-Mitgliedern durch Umlauf bekanntgegeben worden: 
 
a)  Die Tagesordnungen der Dekanatssitzungen vom 20.2 sowie 6. und 20.3.2007 liegen dem Protokoll 

als Anlage 4 bei. 
b) Die DFG hat Prof. Trabant (WE 5) für die nächsten drei Jahre eine weitere Sachbeihilfe zur Durchfüh-

rung des Projekts „Dokumentengerechte vollständige Handschriftenübertragung der Tagebücher Vic-
tor Klemperers aus den Jahren 1918 – 1922 und deren wissenschaftliche Kommentierung“ bewilligt. 

c)  Die Wachdienstfirma Wisag ist von der Hochschulleitung der FU mit einer „Revierbestreifung und mit 
Kontrolldurchgängen von FU-Gebäuden“ beauftragt worden. Um ggf. wegen mangelnder Sicherheits-
vorkehrungen auf uns zukommende zusätzliche Kosten zu vermeiden, bittet das Dekanat alle FB-
Mitglieder dringend darum, die einschlägigen Grundregeln zu beachten (z.B. Fenster vor dem Verlas-
sen von Räumen zu schließen). 

d)  Anlässlich des 65. Geburtstages von Prof. Simmler (WE 4) findet am 22. und 23.3.2007 eine Tagung 
zum Thema „Strukturen und Funktionen in Gegenwart und Geschichte“ statt. 

e)  Am 16. März 2007 hat zum Thema „Praktikum symbolischer Gewalt“ eine Tagung des Sfb 447 „Kultu-
ren des Performativen“ stattgefunden. 

f)  Eine weitere Tagung des Sfb 447 zum Thema „Koordinaten der Leidenschaft“ findet am 30. und 31. 
März statt. 

 
TOP 9: Modulbeschreibungen für Griechisch und Latein als fachnahe Zusatzqualifikationen 
Der Fachbereichsrat beschließt einstimmig die modifizierten Modulbeschreibungen für Griechisch und 
Latein als fachnahe Zusatzqualifikationen, wie sie vom Institut für Griechische und Lateinische Philologie 
(WE 2) vorgelegt und von Herrn Mundt (WE 2) noch einmal vorgestellt worden sind. Die entsprechenden 
Unterlagen können in der FB-Verwaltung eingesehen werden. 
 
TOP 10: Besprechungspunkt: Zum Inkrafttreten zum Wintersemester 2007/2008 vorgesehene Ord-
nungen des Bachelorstudiengangs Frankreichstudien 
Prof. Trabant (WE 5) stellt den FBR-Mitgliedern die Gesamtkonzeption des künftig als Bachelorstudien-
gang zu etablierenden Frankreichstudiengangs vor. Die endgültige Studienordnung und die definitive 
Prüfungsordnung werden nach abschließenden Klärungen mit dem Rechtsamt in einer der Sitzungen des 
Sommersemesters 2007 vom Fachbereichsrat erlassen. Die bisher vorliegenden Entwürfe für Studien- 
und Prüfungsordnung sowie der Studienverlaufsplan können in der FB-Verwaltung eingesehen werden. 
 
TOP 11: Besprechungspunkt: Zum Inkrafttreten zum Wintersemester 2007/2008 vorgesehene Stu-
dien- und Prüfungsordnungen konsekutiver Masterstudiengänge des FB Philosophie und Geis-
teswissenschaften 
Auf der Basis der bisher vorliegenden Unterlagen diskutieren die FBR-Mitglieder mit den anwesenden 
Vertretern der Abt. V und des FU-Rechtsamts Stand sowie weitere Entwicklung der zum Inkrafttreten zum 
Wintersemester 2007/2008 vorgesehenen konsekutiven Masterstudiengänge des FB Philosophie und 
Geisteswissenschaften. Die endgültigen Studien- und Prüfungsordnungen werden in enger Kooperation 
mit den jeweiligen Instituten sukzessive von Herrn Nitschmann vom Rechtsamt der FU erstellt, bevor sie 
dann im Laufe des Sommersemesters 2007 vom Fachbereichsrat erlassen werden. Die bisher vorliegen-
den Unterlagen können in der FB-Verwaltung eingesehen werden. 
 
TOP 12: Verschiedenes 
VL Dr. Dannenberg kündigt an, dass zu Beginn des Sommersemesters möglicherweise eine „Doppelsit-
zung“ des Fachbereichsrats stattfinden wird, um mit dem „alten“ Fachbereichsrat die dann vorliegenden 
Studien- und Prüfungsordnungen der konsekutiven Masterstudiengänge erlassen und mit dem „neuen“ 
Fachbereichsrat die künftigen professoralen Dekanatsmitglieder wählen zu können. 
 
 
 
Protokoll: Tettweiler/Dannenberg/Alt 


